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Offizielles aus der Gemeinde 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

mit dieser Ausgabe von HaagERleben 
schließen wir das Jahr 2025 ab – ein Jahr, 
das viele Veränderungen gebracht hat und 
uns zugleich wichtige Impulse für die Zu-
kunft unserer Gemeinde gibt. 
 

Seit Oktober ist das neue Turbo-Bauen-

Gesetz des Bundes in Kraft. Es erleichtert 
insbesondere die Innenverdichtung, kleine-
re An- und Umbauten sowie Abweichungen 
von bestehenden Bebauungsplänen in 
Ortsbereichen deutlich. Damit eröffnet sich 
für unsere Gemeinde die Chance, auf un-
komplizierterem Weg Wohnraum zu schaf-
fen, private Projekte schneller umzusetzen 
und bestehende Ortsstrukturen behutsam 
weiterzuentwickeln. 
 

Erfreuliche Fortschritte gibt es auch beim 
Brückenbau in Inkofen über den Amper-
kanal. Die Arbeiten schreiten gut voran, 
sodass wir voraussichtlich ab dem Frühjahr 
den Weg am Südufer wieder wie gewohnt 
nutzen können. Ein wichtiger Baustein zur 
Verbesserung unseres örtlichen Wegenet-
zes. 
 

Die maßvolle Erweiterung der Tempo-30-

Zonen in Haag hat zudem bewirkt, dass 
unser „Schilderwald“ ein wenig gelichtet 
werden konnte. Auch wenn die Regel 
„Rechts vor Links“ noch nicht allen Fahr-
zeuglenkern geläufig zu sein scheint, hat 
die Änderung bereits zu einer spürbaren 
Verkehrsberuhigung geführt. Mit etwas Ge-
wöhnung wird auch dieser Punkt bald zur 
Selbstverständlichkeit werden. 

 

Mein besonderer Dank gilt bereits jetzt al-
len, die sich mit viel Engagement und Herz-
blut an der Vorbereitung und Durchführung 
unseres Christkindlmarktes beteiligen. Oh-
ne sie wäre diese schöne Tradition nicht 
möglich. 
 

Ich wünsche Ihnen allen schon heute eine 
ruhige und besinnliche Weihnachtszeit so-
wie einen guten Rutsch in ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2026. 
 

Ihr Bürgermeister  
 

 

 

Anton Geier 
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Terminvorschau der Seniorenteams: 
 

Sonntag, 30.11.2025 14:30 Uhr, Seniorenadventfeier in der Aula der Grund-
schule 

  
Mittwoch, 07.01.2026 14:30 Uhr, Spielenachmittag für die Seniorinnen und 

Senioren der Gemeinde Haag im Sportheim 

 

Mittwoch, 04.02.2026 14:30 Uhr, Seniorenfasching in der Aula der Grund-
schule Haag 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Rückblick aufs Stadtradeln 2025  

Gut 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Haager 
Stadtradeln kamen zum Abschlusstreffen mit Sieger-
ehrung zum Dorfplatz bei strahlendem Sonnenschein 
und bester Stimmung. 
Bürgermeister Anton Geier nahm die Ehrungen vor 
und dankte dabei erneut den Sponsoren der Veran-
staltung, deren Unterstützung die großzügige Preis-
vergabe erst möglich machte. 
Mit 118 aktiven Radelnden, also auf dem Niveau der 
Vorjahre, wurden heuer 36.741 Kilometer erradelt – 
weiterhin ein hervorragendes Ergebnis. Besonders 
erfreulich: So viele Kinder wie noch nie traten in die 
Pedale. Zudem gab es einen neuen Rekord: Insge-
samt 12 Teilnehmende knackten die Marke von 1.000 
Kilometern. 
 

Bei den Einzelleistungen lagen heuer vorne: 
1.Dirk Steffen – 1.431,2 km  
2.Werner Büngener – 1.301,5 km  
3.Alfred Schindlbeck – 1.283,1 km  
 

Auch die Gruppen zeigten tolle Leistungen: 
 

Meiste Kilometer absolut: 
1.VfR Gymnastik – 8.514,7 km  
2.Sonnenblumen – 8.348,0 km  
3.Seeberg – 5.790,1 km  

Meiste Kilometer relativ: 
1.Sonnenblumen – 1.043,5 km/Kopf  
2.VfR Gymnastik – 448,1 km/Kopf  
3.Team AKPY – 437,0 km/Kopf  
 

Auch die Jüngsten wurden geehrt: Insgesamt so viele 
Kinder wie nie zuvor nahmen teil. Jeder von ihnen 
erhielt einen 10-Euro-Dorfladen-Gutschein. 
Als größte Gruppe wurde die SG Marchenbach aus-
gezeichnet mit 22 Teilnehmern und einem Preis von 
50 Euro. Neu war die Verlosung unter allen Anwe-
senden: Die Namen aller Besucher wurden auf identi-
sche Zettel geschrieben und in die Lostrommel gege-
ben. Die Losfee zog schließlich den glücklichen Ge-
winner eines 50-Euro-Dorfladen-Gutscheins.  
Pro erradeltem Kilometer spendet die Gemeinde mit-
hilfe der Sponsoren auch in diesem Jahr drei Cent.  
So kamen 1.102,23 Euro zusammen, die je zur Hälfte 
– also 551,12 Euro – an die Krebshilfe Freising Maria 
& Christoph sowie an das UN-Welternährungs-

programm gehen. Auf ein Neues im Jahr 2026! 

Diesjähriges Organisationsteam: Jonas Fischer und Alfred 
Schindlbeck 

Die drei Gewinner in der Einzelwertung: Werner Büngener, Dirk 
Steffen und Alfred Schindlbeck. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Martinsumzug 2025 – Eine lebendige Tradition 

Seit nunmehr drei Jahren wird der Martinsumzug von 
einem engagierten Arbeitskreis aus Eltern, der Ju-
gendreferentin Elisabeth Maier und dem Zweiten Bür-
germeister Dominik Berger organisiert und durchge-
führt. Auch in diesem Jahr, am 11. November 2025, 
trafen sich zahlreiche Kinder mit ihren Familien um 
17 Uhr am Bruderschaftshäuschen – natürlich mit 
selbstgebastelten Laternen in der Hand. 
 

Nach der Begrüßung durch den Zweiten Bürgermeis-
ter wurde die Martinslegende von Vanessa vorgele-
sen. Passend dazu spielten Jasmin und Lillith die Ge-
schichte des Heiligen Martin eindrucksvoll nach. Be-
vor sich der Laternenzug auf den Weg machte, spen-
dete die Wortgottesdienstleiterin Veronika Unterreith-
meier den Familien ihren Segen. 
 

Angeführt von der musikalischen Begleitung (Konrad 
und Hannah Huber) führte der Weg über die Pfarrer-
Weingandstraße und die Pfarrer-Müllritterstraße bis 
zum Bauhof. An zwei Stationen erklangen die be-
kannten Martinslieder, die Groß und Klein gemein-
sam sangen. Am Ziel erwartete die Teilnehmenden 
ein hell erleuchtetes Feuer, das für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgte. Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Es gab Punsch und Hotdogs, außer-
dem konnten die selbstgebackenen Martinsgänse 
gegen eine Spende erworben werden. Der Erlös 

kommt der Grundschule und dem Kinderhaus zu Gu-
te. 
Ein herzlicher Dank gilt allen tatkräftigen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern, allen voran Franzi Daumo-
ser und Veronika Kroboth, die dazu beigetragen ha-
ben, dass diese schöne Tradition in unserer Gemein-
de weiterlebt.  
Damit der Martinsumzug auch im kommenden Jahr 
stattfinden kann, freut sich der Arbeitskreis über jede 
helfende Hand aus dem ganzen Dorf. 
 

Manuela Kuhlow 

Zum 01. Januar 2026 geht die Zuständigkeit für die Restmüll- und Biomülltonnen von der Gemeindeverwal-
tung an das Landratsamt Freising über. 
Ab diesem Zeitpunkt erfolgt keine Ausgabe oder Rücknahme von Rest- oder Biomülltonnen mehr am ge-
meindlichen Wertstoffhof. Wer ab dem neuen Jahr eine Tonne beantragen, zurückgeben oder umtauschen 
möchte, wendet sich bitte direkt an das Landratsamt Freising unter muelltonnenbewirtschaftung@kreis-

fs.de. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter https://www.kreis-freising.de/buergerservice/abteilungen-und-

sachgebiete/umweltschutz-und-abfall/abfallwirtschaft.html oder der Service-Hotline des Landratsamtes 
Freising, erreichbar unter der Telefonnummer 08161 / 600 – 34170. 
 

Auch die Müllgebühren werden ab 2026 vom Landratsamt Freising erhoben. Alle Bürgerinnen und Bürger 
erhalten hierzu einen entsprechenden Gebührenbescheid. 
Die bisher von der Gemeinde erhobenen Müllgebühren werden mit Wirkung zum 31.12.2025 mittels Be-
scheid aufgehoben. Bürgerinnen und Bürger, die einen Dauerauftrag zur Zahlung der Müllgebühren bei der 
Gemeinde eingerichtet haben, werden gebeten, diesen zum 31.12.2025 zu beenden. 
 

Die Gemeinde bedankt sich für Ihr Verständnis und bittet um Beachtung dieser Änderungen. 

Landkreis übernimmt Zuständigkeit bei Rest– und Biomülltonnen  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Knapp 90 Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
und der Pfarrgemeinde Haag und Inkofen/Bergen 
folgten der Einladung der Seniorenteams und feierten 
ausgelassen ihr Oktoberfest im Haager Sportheim 

 

O´zapft wurde von Pater Ignatius mit Hilfe des ersten  
Bürgermeisters Anton Geier. Einen kleinen 
„Biersegen“ gab es gratis dazu. Da musste der eine 
oder andere schon schmunzeln. 
Karl Papalitzki, der von Tisch zu Tisch zog, sorgte 
musikalisch für beste Stimmung und animierte die 
Senioren zum fröhlichen Mitsingen und Mitfeiern. 
 

Neben der hervorragenden Musik war auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Wieder eine gelunge-
ne Veranstaltung für die Haager Senioren, die nächs-
tes Jahr in die fünfte Runde gehen wird. 

Text und Fotos: Klaus Reiter 

Senioren feiern Oktoberfest mit Biersegen 

Bericht über Kirchensanierung St. Laurentius 

Etwa 40 Senioren folgten am 05. November aufmerksam den Ausführungen des Architekten Christoph    
Ziegltrum zur Geschichte der Haager Pfarrkirche sowie zur soeben fertiggestellten Dachstuhl- und Außensa-
nierung. Anhand vieler interessanter Bilder zeigte der Architekt die Entstehung der Kirche, die früher einen 
Spitzhelm hatte. Im Jahr 1902 wurde Haag erstmals zur selbständigen Pfarrei. Zwischen 1910 und 1911 
brach man den Turm und die gotische Kapelle ab. In den Jahren 1923 bis heute wurde das Langhaus nach 
Westen erweitert, Emporen eingebaut sowie eine Orgel. Schließlich erhielt der neue Turm eine Zwiebelspit-
ze.  
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Offizielles aus der Gemeinde 

Sehr aufwändig gestaltete sich auch die Sanierung 
des Dachstuhls in Zusammenarbeit mit dem Denk-
malschutz, wobei man versucht hat - soweit möglich - 
alte Balken zu erhalten.  
 

Natürlich freuten sich die Senioren am Ende wie im-
mer auf den vorbereiteten Kaffee und die selbstge-
machten Kuchen und das gesellige Beisammensein.  
 

Gabi Berger 

Mit Sonne verwöhnt starteten die Haager Gemeinde-
bürger wieder ihren Kirchweihmontagsausflug. Mit 
zwei Bussen und gut gelaunt stoppten die Ausflügler 
am Freilufttheater Am Stoa in der Gemeinde Edling 
zur ausgiebigen Brotzeit. Dazu gab es wie jedes Jahr 
den altbewährten Glühmost und Tee von Anton und 
Christine Geier. 
Bei Edling kam durch Kiesabbau vor einiger Zeit ein 
riesenhafter Stein mit rund 200 Tonnen Gewicht zum 
Vorschein, den der Inngletscher beim letzten Eiszeit-
vorstoß, fein zugeschliffen hat. Stefan Dietel vom Ak-
tionskreis Edling berichtet spannend und ausführlich 
über die Geschichte der Kiesgrube, die zum Freiluft-
theater wurde. 
 

In Wasserburg angekommen wurde dann in zwei 
Gruppen abwechselnd in den Paulaner Stuben zu 
Mittag gegessen und durch die historischen Prunksä-
le des Wasserburger Rathauses professionell ge-
führt. Besonders beeindruckend war der kleine Rat-
haus-saal mit Fresken aus dem Jahr 1654. Hier ver-

sammelte sich der Stadtrat in den früheren Jahrhun-
derten. Nun wird der historische Saal auch für Trau-
ungen genutzt. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnte jeder noch 
durch Wasserburg spazieren, etwas shoppen oder 
einfach nur die historische Altstadt mit Blick auf den 
Inn genießen. 
Zum Kaffeetrinken kehrte man dann in Erding im 
„Café Zeitlos“ ein, welches genug Platz für die große 
Reisetruppe bot. 
Man möchte es ja nicht verschreien, aber der Kirch-
weihmontag ist wohl Garant für schönes Wetter mit-
ten im Oktober! 

Klaus Reiter 

Am Kirchweihmontag nach Wasserburg 
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Vereine und Organisationen 

Nach einem spannenden Sommer voller Punktspiele 
des Bayerischen Tennisverbands (BTV) fand die Ver-
einsmeisterschaft des Tennisvereins in diesem Jahr 
erst nach den Sommerferien statt. Mit großem Ein-
satz spielten die Juniorinnen und Junioren der U15, 
die Junioren der U18 sowie die Damen und Herren 
im August und September ihre Vereinsmeister aus. 
Ein besonderes Highlight war die Ballolympiade für 
die jüngsten Mitglieder am Dienstag, den 23. Sep-
tember. Bei strahlendem Sonnenschein zeigten acht 
sportbegeisterte Kinder – einige erst seit diesem 
Frühjahr im Training – voller Freude ihr Können. Von 
Geschicklichkeitsspielen bis zu den ersten Grund-
schlägen präsentierten die Nachwuchstalente ihr neu 
Erlerntes und sorgten für viel Begeisterung. 
 

Am Samstag, den 27. September, feierte der Verein 
den krönenden Abschluss der Saison mit der Sieger-
ehrung der Vereinsmeisterschaft. Insgesamt 26 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer – Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene – hatten sich für die Wettbewerbe 
angemeldet. Nach der Ehrung ließen die stolzen Sie-
gerinnen und Sieger den Tag gemeinsam mit ihren 
Familien bei einem gemütlichen Grillabend im Sport-
heim ausklingen. 
Der Tennisverein bedankt sich bei allen Spielerinnen 
und Spielern, Helfern und Unterstützern für eine er-
folgreiche Saison und freut sich schon jetzt auf viele 
spannende Matches im kommenden Jahr. 

Julia Cogal 

Gelungener Saisonabschluss beim Tennisverein –  
Vereinsmeisterschaft und Ballolympiade begeistern Groß und Klein 
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Neues aus dem Jugendtreff 

Gruselige Stimmung beim Halloween-Event im Jugendtreff 

Am 31. Oktober wurde es im Jugendtreff schaurig-

schön: Viele Jugendliche kamen in kreativen Verklei-
dungen zur Halloweenparty! 
Bereits Wochen zuvor hatten die Juzler mit viel Enga-
gement an der Dekoration für das Event gearbeitet. 
Darunter auch gruselige Gipshände, die für echte 
Halloween Atmosphäre sorgten. 
 

Die stimmungsvolle Musik, leckere Pizza und mysti-
sche Cocktails sowie die gute Stimmung machten 
den Abend zu einem vollen Erfolg. 
Ein besonderes Highlight war die Preisverleihung für 
die drei besten Kostüme. 
Die Jugendlichen zeigten ein großes Engagement 
und sorgten für ein unvergessliches Fest. 
 

Marianne Karl 
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Vereine und Organisationen 

Das Team der Mittagsbetreuung sorgt täglich für eine 
liebevolle und abwechslungsreiche Betreuung der 
Kinder. Gemeinsam begleiten wir die Kinder jeden 
Nachmittag mit viel Herzblut, sorgen für abwechs-
lungsreiche Aktivitäten und schaffen eine sichere und 
fröhliche Umgebung. Das Team legt Wert auf ein 
herzliches Miteinander, in dem sich Kinder wohlfühlen 
und ihre Talente entdecken können. 

Das Team der Mittagsbetreuung 

Von links oben: Matthias, Bettina, Angelika, Claudia. 
Von links unten: Patricia, Jane, Klaudia. 

Erstes Herbstfest der Mittagsbetreuung  
Zum ersten Mal veranstaltete die Mittagsbetreuung 
Haag an der Amper ein Herbstfest. Die Kinder be-
grüßten die Eltern mit einem fröhlichen Herbstlied und 
servierten eine gemeinsam zubereitete Kürbissuppe. 
Die Eltern steuerten zusätzlich Beiträge zum Buffett 
bei, sodass ein vielfältiges Angebot entstand. In ange-
nehmer Atmosphäre wurde miteinander gegessen, 
gelacht und gefeiert. Das Fest war ein voller Erfolg 
und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelin-
gen dieses ersten Festes beigetragen haben; den 
Kindern, den Eltern und allen Mitarbeitenden der Mit-
tagsbetreuung. Ihre Unterstützung, Mithilfe und ihr 
Engagement haben das Fest zu einem besonderen 
Ereignis gemacht. 

Teamfortbildung 

Am 31. Oktober 2025 fand die erste Teamfortbildung 
der Mittagsbetreuung statt. Unter dem Thema 
„Projektarbeit“ gingen wir gemeinsam der Frage nach, 
wie sich Projekte im Alltag mit den Kindern lebendig 
und sinnvoll umsetzen lassen. 
 

Der Tag war für das gesamte Team spannend, lehr-
reich und sehr inspirierend. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Teamfortbildung im Jahr 2026.  

Patricia Herrmann 
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Vereine und Organisationen 

Am 09.10.25 wurden Mitglieder der Feuerwehren des 
Landkreises Freising für Ihre langjährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet. In einem feierlichen Rahmen 
überreichten Landrat Helmut Petz, Kreisbrandrat 
Manfred Danner und die Bürgermeister der Land-
kreisgemeinden das Feuerwehr Ehrenzeichen für 25-

jährige und 40-jährige Dienstzeit der Bayerischen 
Staatsregierung. 
 

Aus der Gemeinde Haag konnten eine Feuerwehrfrau 
und mehrere Feuerwehrmänner das Ehrenzeichen 
entgegennehmen. Aus der Feuerwehr Haag an der 
Amper wurden für 40-jährige Dienstzeit geehrt: erster 
Kommandant Balthasar Sellmaier, Joachim Sorg und 
Martin Sellmaier. Aus der Feuerwehr Inkofen wurden 
Petra Gutwirth für 25-jährige Dienstzeit und Raimund 
Nebauer für 40 Jahre geehrt. Klaus Huber, erster 

Kommandant der Feuerwehr Plörnbach durfte für 40-

jährige Dienstzeit seine Auszeichnung entgegenneh-
men. 
 

Die Feuerwehren der Gemeinde Haag/Amper 
 

Ehrungen von langjährigen Feuerwehrlern 

Petra Gutwirth mit Landrat Helmut Petz und Haags Bürgermeister 
Anton Geier, bei der Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehr Inkofen. 

Landrat Helmut Petz und Haags Bürgermeister Anton Geier mit den für 40-jährige Dienstzeit Geehrten. 
V.l. Raimund Nebauer, Balthasar Sellmaier, Martin Sellmaier, Joachim Sorg und Klaus Huber 

Geehrt wurden die beiden ersten Kommandanten der Feuerweh-
ren Haag und Plörnbach, Balthasar Sellmaier und Klaus Huber 
für 40-jährige Mitgliedschaft in ihren Wehren. 
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Vereine und Organisationen 

Erfolgreiches Weinfest der Landjugend Marchenbach  

Ein voller Erfolg war das diesjährige Weinfest der 
Landjugend Marchenbach, welches auch heuer wie-
der im Weinstadl der Familie Riedl in Mittermarchen-
bach stattfand. Zahlreiche Besucher aus der Umge-
bung fanden sich im liebevoll geschmückten Stadl ein 
und sorgten für eine ausgelassene, aber stets gemüt-
liche Stimmung. 
 

Bereits am frühen Abend lockten köstliche Schman-
kerl wie deftige Brotzeitteller und verschiedene Auf-
striche die Gäste an die Tische. Besonders beliebt 
waren auch heuer wieder die Flammkuchen, welche 
vom Vorstandsmitglied Felix Schuhmann und seinem 
engagierten „Schuhmani-Team“ mit viel Hingabe zu-
bereitet wurden. 

Zu den kulinarischen Genüssen wurden erlesene 
Weine ausgeschenkt. Später am Abend öffnete die 
Bar und verwandelte den Stadl in eine fröhliche Feier-
location, in der bis in die frühen Morgenstunden ge-
lacht, getanzt und angestoßen wurde. 
 

Die Landjugend Marchenbach zeigte sich begeistert 
vom gelungenen Fest: Viele nette Gespräche und ein 
voller Stadl machten den Abend zu einem Highlight 
im Veranstaltungskalender. Ein großer Dank gilt der 
Familie Riedl, welche auch heuer wieder den Stadl 
zur Verfügung stellte, sowie den örtlichen Sponsoren 
aus der Gemeinde. Schon jetzt freut man sich auf ei-
ne Wiederholung im kommenden Jahr – das nächste 
Weinfest ist aktuell für den 26. September 2026 ge-
plant. 

 

Bericht + Foto: Landjugend Marchenbach  
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Vereine und Organisationen 

Schon in der Vorbereitungszeit ihrer Firmung 2024 haben Christina und Jakob Huber eine Spendenaktion für 
die „Tafel Moosburg“ als soziales Projekt ins Leben gerufen. Zum Erntedankfest im Oktober 2025 wurde die-
se Aktion in unserer Haager Pfarrkirche St. Laurentius wiederholt. Innerhalb von zwei Wochen konnte dank 
der Unterstützung zahlreicher Lebensmittelspender wieder eine beeindruckende Menge an Lebensmitteln 
gesammelt werden, welche bedürftigen Menschen zugutekam. Die Übergabe an Frau Schmidbauer (l.), die 
die Lebensmittelausgabe der Tafel Moosburg unterstützt, fand Ende Oktober wieder freudige und wertschät-
zende Anerkennung. Christina Huber (2.v.l.), die diese Sammelaktion bereits zum dritten Mal organisierte, 
bedankt sich von Herzen für die vielen Lebensmittelspenden, die sie mit ihrem Vater Michael (2.v.r.) zur Ta-
fel Moosburg brachte. Der Haager Pfarrgemeinderat, Christoph Kaulfuss (r.), unterstützte diese Aktion, wel-
che erneut zeigte, wieviel wir als Gemeinschaft bewegen können.   

Text: Christina Huber 
Foto: Christoph Kaulfuss 

Erfolgreiche Spendenaktion zum Erntedankfest für die Tafel Moosburg 

Pfarrgemeinderatswahl am 01.03.2026 in unserer Pfarrei St. Laurentius Haag 

Am Sonntag, 01. März 2026, finden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Das Motto lautet: „Gemeinsam ge-
stalten. Gefällt mir“. Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist auf Pfarreiebene die demokratisch gewählte Vertretung 
des Kirchenvolkes.  
Die alle vier Jahre stattfindende Wahl legitimiert die Pfarrgemeinderäte, die Gläubigen in einer Pfarrgemein-
de zu repräsentieren und über die Verhältnisse vor Ort, über neue Aktivitäten und gute Ideen mitzubestim-
men. 
Gewählt werden kann, wer das 16. Lebensjahr vollendet hat und katholischer Christ ist. Wählen kann, wer 
das 14. Lebensjahr vollendet hat und katholischer Christ ist. Die Stimmabgabe wird bei den Pfarrgemeinde-
ratswahlen 2026 erneut auch online möglich sein. Alle Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenachrichtigung 
mit den (online)-Zugangsdaten. Es wird in jeder Pfarrei aber auch möglich sein, in einem Wahllokal seine 
Stimmen abzugeben oder die Briefwahlunterlagen anzufordern. 
 

In unserer Pfarrkirche St. Laurentius werden Kandidaten-Vorschlags-Boxen aufgestellt, die dazu einladen, 
auf einem Tippzettel Vorschläge für Kandidaten für den Pfarrgemeinderat abzugeben. 

 

Für den Pfarrgemeinderat Haag 

Christoph Kaulfuss, Vorsitz 
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Vereine und Organisationen 

Im Oktober zum Fest von Kirchweih wurde zum ers-
ten Mal ein Kindergottesdienst in der Schlosskapelle 
in Haag gefeiert. Das Haager Kindergottesdienstteam 
begrüßte viele Kinder und Erwachsene in der restlos 
und zweietagig gefüllten Schlosskapelle. Katharina 
Wolf und Franziska Schreiner führten die Kinder 
durch die bunte Glaubenswelt der „lebendigen Stei-
ne“ einer Kirche. Als Symbol, dass Jesus bei uns ist, 
entzündeten Kinder die Jesuskerze zu Beginn dieser 
Feier. Mit dem Schall einer Klangschale kamen die 
Kinder mit geschlossenen Augen und herunterbau-
melnden Armen während des Kyrie-Gebetes zur ei-
genen Ruhe.  
 

Die Lesungstexte erzählten von dem ausgewählten 
Eckstein als Fundament der Kirche. Die Kinder durf-
ten weitere Papierecksteine bunt bemalen und auf 
einer Pinnwand befestigen, die am Ende eine bunte 
und lebendige Kirche sichtbar entstehen ließen. Kon-
rad Huber begleitete mit der Gitarre und gemeinsa-
men Gesang diesen Kirchweihgottesdienst. Nach 
dem Segensgebet am Ende durften sich die Kinder 
bemalte Kieselsteine als Erinnerung an diesen Tag 
heraussuchen und gemeinsam mit allen Erwachse-
nen die leckere Kirchweihnudeln genießen.  
 

Auf einem kleinen Flyer wurden die nächsten Kinder-
gottesdiensttermine/ Orte für das kommende halbe 
Jahr bekanntgegeben. Der nächste KiGoDi wird am 
30. November, zum ersten Advent, um 10:00 Uhr in 
der Aula der Grundschule Haag gefeiert. 
 

Text/ Fotos: Christoph Kaulfuss 

Erster Kindergottesdienst zum Kirchweihfest in der Haager Schlosskapelle 

Termine Kindergottesdienst in Haag 

30.11.2025, 1. Adventssonntag, 10:00 Uhr, Kirche 

24.12.2025, Heilig Abend, 16:00 Uhr, Schulaula 

08.02.2026, Sonntag, 10:00 Uhr, Schulaula 

29.03.2026, Palmsonntag, 10:00 Uhr, Dorfplatz 

03.04.2026, Karfreitag, 10:00 Uhr, Schulaula 

Buntbemalte Papierecksteine an der Kirchenbaupinnwand. 

Bemalte „lebendige“ Kieselsteine als Erinnerung. 

Jesuskerze mit Klangschale und Heiliger Schrift. 
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Der Pfarrgemeinderat Haag gestaltete Anfang No-
vember einen Festgottesdienst zum Thema 
„Dankbarkeit“ in unserer Pfarrkirche St. Laurentius. 
Was uns Mitchristen mit der bekannten Zachäus-

Geschichte aus dem Lukas-Evangelium, südamerika-
nischen braunen Bohnen und dem Thema 
„Dankbarkeit“ verbindet, zeigten nicht nur die Texte 
der Predigt-Ansprache, sondern auch das integrierte 
und lebendige Rollenspiel.  
 

Es erzählte die Geschichte einer alten und armen 
Frau, deren eigene Dankbarkeit sie selbst am Ende 
reich machte. Mit brauen Bohnen machte sich diese 
Frau bewusst, wofür sie am jeweils vergangenen Tag 
dankbar sein konnte. Diese steckte sie immer, wenn 
sie für etwas dankbar war, aus der linken Hosenta-
sche in die rechte. Am Ende des Tages konnte sie 
sich an der Menge der von links nach rechts gewan-
derten Bohnen bewusst machen, für wie viele Dinge 
sie dankbar sein konnte. Die Achtsamkeit im Leben 
„dankbarsein zu können“ ist eine kraftvolle Emotion, 
die sich auch in konkreten Handlungen der Nächsten-
liebe äußern kann.  
 

Die Texte zum Kyrie und zum Dankgebet nach der 
Kommunion umrahmten thematisch diesen vom 
Pfarrgemeinderat gestalteten Festgottesdienst, zu 
dem auch die gesegnete Kerze dieses Gremiums 
entzündet wurde. In den Fürbitten wurde auch der 
verstorbenen Mitglieder von Pfarrgemeinderat, Kir-

chenverwaltung und der Graf-Lodron-Schützen ge-
dacht. Zum Ende dieser Gottesdienstfeier wurden 
dann, vom südamerikanisch-folkloristisch dekorierten 
Seitenaltar, an alle Mitchristen braune Bohnen ver-
teilt, die Inspiration sein sollen „dankbar sein“ zu kön-
nen – auch für die kleine Dinge des Alltags.   
 

Text/ Fotos: Christoph Kaulfuss 

Festgottesdienst „Dankbarkeit“ gestaltet vom Pfarrgemeinderat Haag 

Folkloristisch dekorierter Seitenaltar 

Heimurlauberturnier VfR Haag Tennis 

Auch in diesem Jahr fand unser traditionelles Heimur-
lauberturnier bei bestem Sommerwetter statt.  
Insgesamt 14 Spieler und Spielerinnen aller Alters-
klassen haben am Turnier teilgenommen.  
In drei Vorrunden wurden die Plätze für die Teilnah-
me im Finale erkämpft. Platz drei erzielten im kleinen 
Finale Severin Müller und Jakob Jaszewski gegen 
Joana Jaszewksi und Gabriel Müller.  
Im spannenden Finale gewannen Christian und Bar-
bara Drausnick gegen Larissa Drescher und Alexand-
er Cogal.  
Beim gemeinsamen Grillen haben wir den erfolgrei-
chen Turniertag ausklingen lassen.  
 

Barbara Drausnick 
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Unser vergangener Skiflohmarkt war ein voller Erfolg! 
Zahlreiche Schnäppchenjäger machten sich auf die 
Suche nach gebrauchter Skiausrüstung und viele Ski, 
Snowboards und Zubehör fanden neue, glückliche 
Besitzer. Es ist großartig zu sehen, wie die Winter-
sportbegeisterung in Haag und Umgebung wächst.  
Die Vorfreude auf die kalte Jahreszeit ist spürbar und 
wir freuen uns schon sehr auf den kommenden 
Christkindlmarkt! Auch dieses Jahr ist der Skiclub 
wieder mit seinem Angebot wie heißem Caipi und 
dem beliebten Stachelbier vertreten, das bereits im 
letzten Jahr reißenden Absatz fand. Planen Sie also 
den Besuch bei unserem Stand fest ein! 
 

Die Skisaison ist eröffnet – Wichtige Termine 2026 

Um bestens vorbereitet in die neue Saison zu starten, 
bietet der Skiclub jeden Montagabend ein Konditions-
training an. Hier wird die Muskulatur gestärkt und die 
Koordination verbessert. Detaillierte Informationen zu 
den Trainingszeiten und Inhalten sind auf der Web-
seite zu finden. 

Die Pisten rufen! Ob es um die ersten Schritte im 
Schnee oder um das Verbessern der Carving-Technik 
geht, die Ski- und Snowboardkurse des Skiclubs 
Haag sind für Anfänger und Fortgeschrittene gleicher-
maßen geeignet. Von den kleinen Pistenflitzern bis 
hin zu erwachsenen Wiedereinsteigern – es findet 
sich für jeden das passende Angebot.  

Alex Völkl 

Skiflohmarkt voller Erfolg und die Vorfreude auf den Winter steigt! 

Tag 

Uhrzeit Abfahrt 
Haag 

Ort Veranstaltung 

13.12.2025 05:30 Uhr Zillertal oder Stubaier  
Gletscher Tagesfahrt 

28.-30.12.2025 06:00 Uhr St. Johann / Tirol Ski- & Snowboardkurs  
sowie Tagesfahrten 

18.-20.02.2026 06:30 Uhr St. Johann / Tirol Skikurs 

sowie Tagesfahrten 

20.-22.03.2026  - Zell am See 

Internes Ausbildungs-

wochenende 

21.06.2026 20:00 Uhr Inkofener Str. 32 Sonnwendfeier 
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Der Stopselclub Inkofen vermittelt Besuch vom Hl. Nikolaus 

Am 05. Dezember und 06. Dezember ermöglicht der 
Stopselclub Inkofen gegen eine Spende einen Be-
such des Heiligen Nikolaus. Zwischen 16:00 Uhr und 
21:00 Uhr ist der Bischof von Myra mit seinem 
Knecht in der Gemeinde Haag unterwegs. Familien, 
die Interesse an einem Besuch haben, melden sich 
bitte auf der Homepage des Stopselclubs an. Folgen 
Sie doch einfach dem QR-Code. 
 

Bei der Anmeldung bitte Anschrift, Namen der Kinder 
und Telefonnummer angeben. Mit einigen Anmerkun-
gen und Stichpunkten über das Benehmen der Kin-
der kann dem Gedächtnis des Heiligen Nikolaus auf 
die Sprünge geholfen werden!  
 

Anmeldeschluss ist bis einschließ-
lich 02. Dezember. Der genaue Zeit-
punkt des Besuchs wird erst am 04. 
Dezember mitgeteilt. 

Die Jahreshauptversammlung Feuerwehr Haag findet am 14.01.2025 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, 
am 8. Mai dieses Jahres jährte sich das Ende des 
Zweiten Weltkrieges zum 80. Mal. Über 65 Millionen 
Menschen, mehr als die Hälfte davon Zivilisten, verlo-
ren durch kriegerische Auseinandersetzungen  
ihr Leben. 
1945 ist zweifellos ein Epochenjahr, das bis in die 
Gegenwart und darüber hinaus nachwirkt. Jedoch 
verstummt die Kriegsgeneration zusehends. Die kol-
lektive Erinnerung an den Zweiten Weltkrieg,  
die NS-Gewaltherrschaft und die Nachkriegszeit ver-
blasst mit jedem sterbenden Zeitzeugen mehr.  
Geschichte wiederholt sich nicht. Doch sie kann ein 
Kompass sein, der existenziell für unsere Selbstver-
gewisserung ist und immer in Richtung Demokratie in 
Freiheit weist. 
2,8 Millionen Tote auf rund 830 Kriegsgräberstätten 
des Volksbundes in 45 Ländern und 167.000 Kriegs-
tote verschiedener Nationen auf Friedhöfen in Bayern 
mahnen uns, Sorge dafür zu tragen, dass wir, dass 
unsere Kinder und Enkel die Schrecken von Krieg 
und Totalitarismus nicht werden erleiden müssen. Die 
Botschaft, die uns die Kriegstoten mit auf den Weg 
geben, ist eindeutig und spiegelt  sich im Leitbild des 
Volksbundes wider: 

Gemeinsam für den Frieden 

 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfüsorge e.V. 
steht angesichts der wirtschaftlichen Auswirkungen 
der grauenvollen Kriege auf dieser Welt als gemein-
nützige und zu rund 60 Prozent auf Spenden ange-
wiesene Organisation vor besonderen Herausforde-
rungen. Dies gilt vor allem für die vom Ehrenamt ge-
tragene Kriegsgräbersammlung.  
Informationen rund um die Arbeit des Volksbundes 
finden Sie auch im Internet auf www.volksbund.de  
 

Mit Ihrer Spende helfen Sie … 

Über 2,8 Millionen Gräber von deutschen Soldaten, 
aber auch von Kriegsgefangenen, zivilen Opfern 

des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangs-
arbeit und Deportation auf 836 Kriegsgräberstätten 
in 46 Ländern zu erhalten und zu pflegen - damit 
die Mahnung zum Frieden deutlich sichtbar bleibt; 

die Erinnerung und das Gedenken an die Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft wach zu halten - damit 
wir nicht vergessen, wie kostbar der Frieden ist; 

nach erfolgreicher Bergung von 1.000.000 deutschen 
Kriegstoten in Ost- und Südosteuropa weiter nach 
Gefallenen und Vermissten zu suchen, sie würdig 
zu bestatten und Schicksale zu klären 
(www.volksbund.de/erinnern-gedenken/
graebersuche-online);  

die Friedenserziehung unserer Kinder zu fördern - 
damit bereits in der Schule der Grundstein  
gegen Krieg, Gewalt, Nationalismus, Antisemitis-
mus und Rassismus gelegt wird;  

 

Dafür werden wir uns dank Ihrer Hilfe weiterhin mit 
aller Kraft einsetzen. Informationen rund um die  
Arbeit des Volksbundes finden Sie auch im Internet 
auf www.volksbund.de. 
 

Ihre Zuwendung ist als Sonderausgabe steuerlich 
absetzbar.  
 

Es grüßt Sie herzlich                                                                                
 

Anton Bachmeier 
1. Vorstand 

Krieger- und Soldatenverein 

Haag-Plörnbach-Inkofen e.V. 

Sammlung für unsere Kriegsgräber 1. November bis 15. Dezember 2025 

S p e n d e n k o n t o :   

K r i e g e r –  u n d  S o l d a t e n v e r e i n  H a a g - P l ö r n b a c h - I n k o f e n  e . V .  

I B AN :  D E 9 7  7 0 0 5  1 0 0 3  0 0 2 5  2 8 7 0  7 9  /  B I C :  B L AD E M 1 F S L  

Betreff :  Sammlung Kriegsgräberfürsorge 2025 -  Haag/Amper  

http://www.volksbund.de
http://www.volksbund.de
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Am Donnerstag, den 9. Oktober 2025, machte sich 
der KDFB Haag zu seiner traditionellen Wallfahrt auf 
den Weg. Morgens startete die Gruppe in Haag. Ers-
tes Ziel war das Kloster Scheyern, wo mit dem mitge-
reisten Pater Ignatius Kullu um 10:00 Uhr die Hl. 
Messe stattfand. Anschließend erhielten die Teilneh-
merinnen eine informative Kirchenführung, die inte-
ressante Einblicke in die Geschichte und Besonder-
heiten des Klosters bot. Eine glückliche Fügung 
ergab, dass der Abt Markus Eller die Führung per-
sönlich leiten konnte. Der Höhepunkt war dabei die 
Segnung mit der Scheyerner Kreuzreliquie. 
 

Zur Mittagszeit kehrte die Gruppe in die Kloster-
schänke ein, wo ein gemütliches Essen auf dem Pro-
gramm stand. Gut gestärkt ging es anschließend wei-
ter nach Pfaffenhofen. Dort erwartete die Frauen eine 
Führung mit Vortrag in der traditionsreichen Wachs-
zieherei Hipp, die einen spannenden Blick hinter die 
Kulissen des Handwerks gewährte.  
 

Der historische Arbeitsraum, die alte Wachszieherei, 
konnte originalgetreu und funktionsfähig wiederaufge-
baut werden. Dort erklärte Hans Hipp in einem leben-
digen Vortrag die Verarbeitung von Bienenwachs und 
–honig zu Kerzen, Wachsstöcken, Votivgaben und zu 
den feinen Honigzelten. Das religiöse und profane 
Brauchtum um diese Erzeugnisse kam dabei nicht zu 

kurz. Auch über die Geschichte des Baby-

Nahrungsherstellung konnte man einiges erfahren. 
Den gemütlichen Abschluss bildete am Nachmittag 
der Besuch im Café Hipp bei Kaffee und Kuchen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Organisatorin der 
Wallfahrt Marianne Schwaiger, ohne die der Tag 
nicht so kurzweilig und interessant geplant gewesen 
wäre. 
 

Wally Berger 

Wallfahrt des KDFB Haag führte nach Scheyern und Pfaffenhofen 
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Tauchen Sie ein in die Welt von Don Camillo & Peppone! 

Emilia-Romagna 09.04. - 12.04.2026 

Die Emilia-Romagna ist reich an Geschichte, Kultur, Kulinarik und landschaftlicher Vielfalt. 
„Auf den Spuren von Don Camillo und Peppone“ 

  

Geplant sind Stadtführungen in Verona (Anreisetag), Parma-Brescello (zweiter Tag),  
dritter Tag noch offen. Heimreise über den Gardasee. 

  

Der Preis für die 4-Tagesfahrt wird sich wahrscheinlich um die 599,-- Euro im Doppelzimmer belaufen. 
(Einzelzimmerzuschlag wird ca. 100 Euro sein). 

  

Sobald das Programm steht, werden wir dieses auf der Heimat-Info-App  
sowie in der örtlichen Presse veröffentlichen. 

  

Anmeldung für die Fahrt am Frauenbundstand beim 

Christkindlmarkt (07.12) mit Anzahlung von 100 Euro pro Anmeldung. 

Bildnachweis: https://www.italia.it 

 

Christbaumversteigerung 

am Samstag,  

13. Dezember,  
um 19:30 Uhr 
im Schützenheim Inkofen. Die Schlossschützen  

Inkofen laden alle  
Bürgerinnen und Bürger 

herzlich ein! Über Geld– und Sachspenden freuen wir uns! 
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Die Ministranten erlebten in den vergangenen Wochen 
zwei ganz unterschiedliche Veranstaltungen, die sowohl 
Erholung als auch Spannung boten. 
 

Im Oktober stand ein gemeinsamer Ausflug in die Ther-
me Erding auf dem Programm. Vier Stunden lang wur-
de im Wellenbad entspannt, das Rutschenparadies aus-
getestet und der Alltag einfach einmal ausgeblendet. 
Nach dem wohltuenden Bade- und Rutschenspaß durf-
te der traditionelle Besuch bei McDonald’s natürlich 
nicht fehlen. Dieser Ausflug war die perfekte Entspan-
nung vor der stressigen Prüfungsphase in der Schule 
beziehungsweise der hektischen Vorweihnachtszeit. 
 

Deutlich lebhafter wurde es bei der nächsten Aktion: 
Einem Mario-Kart-Turnier, das für viel Begeisterung 
sorgte. In spannenden Wettkämpfen wurde um den 
heiß begehrten Ministranten-Pokal gefahren. Dabei tra-
ten Klein und Groß gegeneinander an und lieferten sich 
spannende Duelle um den ersten Platz. Zur Stärkung 
gab es Pizza für alle, sodass niemand hungrig ins Fina-
le starten musste. 

Abwechslungsreiche Herbstaktionen bei den Ministranten 

Lebendige Krippe im Schloss Inkofen 

Der Pfarrgemeinderat St. Martin Inkofen und die Familie Basselet von La 
Rosée laden zur lebendigen Krippe in den Hof des Schlosses Inkofen am 
06. Januar ab 15:00 Uhr ein. Wer als Sternsinger am Drei-Königs-Tag den 
Segen in die Häuser tragen möchte, darf sich bei Marianne Reinhardt unter 
Tel.: 0170/9719430 melden.  
Die Sternsinger kommen nur auf Anmeldung zu Ihnen nach Hause. 

Judith Schweiger 
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Zimmereibrand als Gemeindeübung  
Die alljährliche gemeinsame Übung der drei Ortsfeu-
erwehren fand dieses Mal in Inkofen statt. Jedes Jahr 
erdenkt sich eine der drei Wachen der Gemeinde ein 
Übungsszenario. Dadurch können auch größere 
Einsätze geprobt werden, bei denen auch im Ernstfall 
mehrere Feuerwehren alarmiert werden würden. 
 

Heuer fand die Übung in der Zimmerei Maier in In-
kofen statt. Besonders war in diesem Jahr, dass die 
Thonstettener Wache als Gast bei der Gemeinde-
übung teilnahm. 
In dem Szenario hatte die Zimmerei und ein Neben-
gebäude Feuer gefangen. In den Häusern mussten 
unter großer Rauchentwicklung zehn Personen geret-
tet werden. Über eine Parallelstraße, den Fischer-
weg, wurde weitere Schlauchleitung verlegt. Im An-
schluss wurde der Ablauf der Übung gemeinsam be-
sprochen und bewertet. 
 

In der Fahrzeughalle der Inkofener Wache konnten 
sich die Kammeraden wieder wärmen und sich bei 
einer Schaschlikpfanne stärken. 
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Neues aus dem Dorfladen 

Wenn die Tage kürzer werden und der Duft von Zimt, 
Tannengrün und frisch gebackenen Plätzchen durchs 
Dorf zieht, dann wird es auch in unserem Dorfladen 
richtig gemütlich! In liebevoller Handarbeit haben un-
sere Mitarbeiterinnen den Laden wieder mit weih-
nachtlicher Deko geschmückt: Lichterketten, Sterne 
und natürliche Winterakzente sorgen für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre - kommt und genießt den 
weihnachtlichen Dorfladen bei einer Tasse Tee oder 
heißer Schokolade… 

Pünktlich zur Adventszeit könnt Ihr bei uns viele Le-
ckereien kaufen: 

Plätzchen und Stollen 

Winterliche Teesorten, Gewürze und hochwertige 
Schokoladen 

Glühweine und Kinderpunsch  
Handgebundene Adventskränze und auch frische 

Tannenzweige 

Liebevoll eingepackte Geschenke aus regionalen 
Spezialitäten  

Kemmt’s und schaugt’s!  
 

Ein kleiner Rückblick: 
Am 8. Oktober fand die Versammlung der stillen Ge-
sellschafter statt. Viele Interessierte kamen, um sich 
über die neuesten Geschäftsergebnisse und die Be-
richte der Geschäftsführung zu informieren. Ein rund-
um gelungener Abend, der in spannenden Gesprä-
chen und lockerer Atmosphäre mit Snacks und Ge-
tränken zu Ende ging. 
 

Für alle, die nicht bei der Versammlung waren, eine 
kurze Info: Unsere Umsätze waren in den letzten Mo-
naten gut, aber kommt bitte alle immer fleißig zum 
Einkaufen, nur auf diese Weise können wir bestehen 
bleiben. Ihr lieben Haager Bürgerinnen und Bürger 
entscheidet täglich, ob wir dieses Juwel „Dorfladen“ 
weiterhin erhalten können, denkt immer daran! Dan-
ke! :-) 
 

Am 8. November besuchten uns wieder „unsere“ Pil-
ger, die heuer zum 29. Mal auf einer Wallfahrt von 
der St. Martinskirche in Kirchdorf zur St. Martins-
kirche in Landshut unterwegs waren. Sie genossen 
ein festlich anmutendes Frühstücksbuffet und möch-
ten im nächsten Jahr wiederkommen! Wir sagen 
Danke für Euren Besuch! 
 

Ein kleiner Ausblick: 
Am Sonntag, den 07.12., findet ab 13 Uhr auf dem 
Dorfplatz der diesjährige Christkindlmarkt statt, zu 
dem wir Euch sehr herzlich einladen! Am Dorfladen-

stand gibt es sagenumworbenen „Heißen Hirsch“, 
ebenfalls märchenhafte Crepes, natürlich Kinder-
punsch und unsere „heißen Engel und Bengel“.  
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
 

Ein ganz wichtiger Hinweis: 
Da einige unserer Zulieferer nicht geöffnet haben, 

bleibt der Dorfladen am  
Samstag, den 27.12., geschlossen! 

Am 24.12. ist der Dorfladen  
von 7 Uhr bis 12 Uhr geöffnet,  

am 31.12. ebenfalls von 8 Uhr bis 12 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung. 

 

Wir wünschen Euch allen eine friedvolle, wunder-
schöne Adventszeit! 

Michaela Dehner und Udo Marin  
ehrenamtliche Geschäftsführung 

Lichterglanz im Dorfladen 
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Haager Christkindlmarkt 

Kinderchor 

Fischerfreunde 

Skiclub Haag 

Dorfladen 

Burschenverein 

VfR Fußball 

VfR Fußballjugend Töpferei Ruhland 

VfR Gymnastik 

VfR Tennis 

Ministranten 

Kinderhaus Haag 

Pfarrgemeinderat 

Grundschule Haag 

Kath. Frauenbund 

Haager Christkindlmarkt 
Sonntag, 07.12.2024, 

13:00 – 20:00 Uhr 

13:00 Uhr bis 18:00 Uhr: Modelleisenbahnausstellung „Haager Bockerl“ im Rathaus 

15:00 Uhr: Auftritt des Jugendblasorchesters aus Zolling 

16:00 Uhr: Weihnachtliche Lieder mit dem Kinderchor Haag 

16:30 Uhr: Der Nikolaus kommt 
19:00 Uhr: Auftritt des Chors MOSAIK aus Mauern, in der Haager Kirche,  

veranstaltet durch den Kulturverein 

Von 15:00 – 18:00 Uhr ist der Jugendtreff geöffnet. 

Landjugend Stockschützen 



 

24 


